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Bestrebungen des siam 101 und Hinduismus *}92, des Japanıschen uddhısmus 1038

ljegen wiederum die KM dar An Einzeldarstellungen selen genannt Das
Denken der Eingeborenen 104 Im Urwald VO adagaskar 105 Der Kaffern
Gesetze, Sıtten un: ebräuche 106 cie Darlegungen Kusters O.S uüuber
Kindererziehung be1l den Wapangwa 107 uüuber das Zululand 108 Schebesta
UuDer die Urwaldzwerge VO Mala 109 uber Chınas relıgıöse Welt handeln
das Drachenjahr Ostasıens 110 der Tempelhaın un das Grabmal des Kon{fuzlıus
in Tschifu ä un der chinesische Krıegsgott 112 Daß Aberglaube und rank-
1€1 eNsS verbunden sSınd, zeigen einige Artıkel Chinesischer Dämonenglaube
beı Trankheıt 113; Krankheıten un bisherige Arzneiıkunde in 1Nna 114;

In den Heidenläandern 115-.Eigenartıige Arzneılımıittel Das Giftgespenst qauf
Horomira 116 llgemeın religionswissenschaftlich bzw. ethnologısc. gehalten
sınd eine Reihe Aufsatze In „Um Seelen‘, Dıie V oölker beten *17 Arme Seelen *8.,
er 119 Lotosblumen 120 (Om manı padme hum 121 Der Urmensch a1s
Erzieher Ol Gusiınde 122

Es 1eg auf der Hand, daß dıe hıer zıtierten Artikel sehr verschıeden-
wertiıg sS1ind. Ziel un Aufgabe jeder Zeitschriıft sıind 1MmM allgemeınen die besten
Wertmesser.

Besprechungen
Vromanl, G.; C6 de Scheut, De personIts (Jus missionar]ıorum,

0M Museum Lessianum). 435 owen 1929 FTr
Das 1 Verlage des useum Lessianum erscheinende Missionsrecht

macht gute Fortschritte achdem sıch mıt dem an ber die Miss1ıons-
fakultaten und uber das Vermögensrecht unter Berücksichtigung der Miss10ns-
verhältnisse gut eingefunhrt hat, erscheıint jetzt a1s weıtere Arbeit desselben
Verfassers das Personenrecht. Es werden In 1er Hauptteilen behandelt die
Spitze der Hierarchie., der aps und cdıe beıden Kongregationen der Propaganda
un für dıe orientalische Kırche; die Apostolischen Vıkare und Präfekten;

die Mıssıonare; ausgewaählte Fragen, die den Missıionar als Ordensmann
Vonder ıtglıe einer relıgı1ösen Gesellschaft hne Gelübde betreffen

Quellen sıind hauptsächlıich eNutLZ der Kodex, die Gesetze un Erlasse der
Propaganda, vereinzelt Synoden und Statuten relig1öser Genossenschaften;
mıt den neuesten Kkommentaren ZUu eX zeıg sich der Verfasser VeOeI-

TaAau Die Interpretation der missionsrechtlichen Kundgebungen ıst ine
uch be1ı Sonderansıchten des Verfassers, aufsorgfältige und tutzt siıch,
Somiıt darf das Werk qals Ganzes nach Anbeachtliches Beweismateri1al.

ordnung, Inhalt und Ausführung als wertvoller Beıtrag VE Missionsrecht
bezeichnet werden: der Zweck des Verfassers, dıe missionsrechtlichen Materijen
des Kodex unter Benutzung entsprechender anderer setze des kirchlichen
Gesetzbuches ‚‚ad UuSUu11ll practicum missionarıorum darzulegen un

erklären,  SEEDE ist erreicht worden.
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Jrotz dieser Anerkennung drängen sıch beım Studium des Personen-echtes manche unsche auf, die bei 1Ne Neuauflage Berücksichtigungverdienen. Zunächst bezüglich der ÄnordnunO des Stoffes Es ftehlen ein!gehierarchische Zwischenstufen zwıschen Papst und Apostolischen Vıkaren, dıeweniıgstens kurz behandelt werden so!lten, dıie Patrıarchen, die in denMissionsgebieten des Vvorderen ÖOrients VO. ein1ıger Bedeutung sind, un dienoch wichtigeren Apostolischen Delegaten, die Missionsbischöfe ın denMissionsdiözesen. uch das Wesentliche ber die rechtlichBrüder und Schwestern In den 1ssıon Steilung der

Anhang dargelegt werden sollen
s!iandern hätte weniıgstens In einem

Unberücksichtigt geblieben ist uch dieheimatliche Basıs der M1ss1on, 1INSsSOofern ihre Rechtssteilung In Frage kommtWas die betrifft könnten INa  —der Raumersparnis gekürzt werden,
che Stellen 1m Interesse

Amtes der Apostolischen Vıkare, die
die geschichtliche Entwicklung des

Absetzung, Versetzung und der Verzichtder Quasi-Pfarrer, bei denen kaum Unterschiede VO gemeınen Kechtverzeichnen siınd, die Ausführungen üuber den Ordensstand: anderseits warTe  ‚m

subjektes 1m Sanzen und einzelnen Fra
iıne krıtische Stellungnahme ZUu rechtlichen Organisation des Missions-
Sewesen. Bel SC ıne wıllkommene Bereicherungder Benutzung der Quellen vermı1ıßt INan altere undStatuten der Missionskonzilien und Synoden, die och iıne wertvolle ndnotwendige FErgänzung Z den dürftigen Missionsnormen des Kodex bilden:;:sel qauf das reiche partıkularrechtliche Material des chinesischenNatı:onalkonzils Om Jahre 19924 verwliesen, as allerdings Tst 1mM Jahre1929 1im Druck erschienen ist

In dankenswerter Weise hat der erfasser einıge lateinısche HKormulareT die seelsorgliche Praxıs nd auch den ext der Relatiıon der Missıionsoberenabgedruckt; diese Schriftstücke gehören aber besser in einen Anhangnde des Werkes und dürften 1m Inter
einige weiıtere vermehrt werden.

SSe der Missionspraktiker poch um

Zum Schluß
das bereits S

wuünschen WIT dem Missionsrecht des Museum Lessianum.,gute Früchte gezeltigt hat, einen baldıgen giucklichen AbschlußJe mehr die Kenntnis der misisonsrechtlichen Normen wachst und Je ziel-bewußter dıeselben auch auf en entiegensten Miıssionsstationen durchgeführtwerden, mehr wird Willkürlichkeiten und Unbeständigkeiten nachder persönlıchen und sachlichen Seite hin vorgebeugt und dıe Miss1onspraxisauf eın festes Fundament este.  9 VOT allem wird uch das nsehen und dıeWirksamkeit der Mıssıionsoberen dadurch gefördert, WI1e Vromant mıt ehervorhebt 9 in Su
quaedam arbıtrarıa

per10rum regıimine manıfesta apparet mutabiılıtassed unıformitas et COBStTa NTıa legibushausta, augustior splendebit 1PpSorum otestatıs dıyına 4Aa U eola,quae Christo Domino Pontifici Su
pastores Tadı0os SUoSs effundit.‘‘

ollata peCr 1PSUum In subalternos
ort Sa1id Ma Bıerbaum.

Streit, Robert O. M. LI., Bibliotheca Misstitonum. and AsıatischeMissionsliteratur e Aachen, Franziskus-Xaverius-Missions-vereins-Zentrale 1929 AÄIV, 24*
Halbleder Mk

und 1114 Preis geheite
NuUum

Im Vorwort dem mächtigen zweıten Asienbande, der weit uüber 3000Inern aufzählt Manuskripte un Linguistika sınd N1IC. numerierterortert Streit in kurzen Zügen die kolonialpolitischen kırchenpolitischenund ordenspolitischen Strömungen, die das 17 Jahrhunderı einem M1SS10-narısch edeutsamen machen. Wır sınd SoOnst gewohnt, dies Missionszeit QaisVerfallzeit anzusprechen;
nıerender Größe un Kraft

ulNnser Biıbliograph iindet darın Züge VO  a 1ImMpoO-entfaltung. Und wirklich verspurt INan beım Durchblättern des Bandes eiwas VO  —; der Wucht und Größe, allerdings auch VO derÜberladenheit und ° der ampferfüllten Bewegtheit römischer BarockkirchenAUS dem 17 Jahrhundert Mag dieser nıcht angenehm sein WIT


